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Du siehst mich- diese Erfahrung macht Hagar, 
die Magd von Sara in dieser uralten Ge-
schichte aufgeschrieben  in Genesis 16, 
Vers13. „Du siehst mich“ war auch das Motto 
des deutschen evangelischen Kirchentages in Berlin  Ende Mai. Fünf Tage 
hatten wir Gelegenheit ausführlich darüber nachzudenken. Weil Sarai nicht 
schwanger wird, so wird erzählt, zeugt Abram ein Kind mit Sarais ägypti-
scher Magd Hagar. Es kommt zum Konflikt zwischen den beiden Frauen, 
weswegen Hagar in die Wüste flieht. Dort findet sie der "Engel des Herrn" 
und es kommt zu folgendem Dialog (1. Mose 16, 8-13, Lutherübersetzung): 
Engel: "Hagar, Sarais Magd, wo kommst du her und wo willst du hin?" 

Hagar: "Ich bin meiner Herrin Sarai davongelaufen." 

Engel: "Kehre wieder um zu deiner Herrin und demütige dich unter ihre 

Hand. Ich will deine Nachkommen so mehren, dass sie der großen Menge 

wegen nicht gezählt werden können. Siehe, du bist schwanger geworden 

und wirst einen Sohn gebären, dessen Namen sollst du Ismael nennen; 

denn der HERR hat dein Elend erhört. (...)." 

Hagar: "Du bist ein Gott, der mich sieht. Gewiss hab ich hier hinter dem 

hergesehen, der mich angesehen hat.“. „Du siehst mich“ drückt Hagars 
Dankbarkeit aus, von Gott wahrgenommen zu sein, während andere sie 
missachten und ihr Unrecht tun. Es ist Gott, der Hagars Elend sieht, und ihr 
eine gute Zukunft verspricht. Hagar erfährt die direkte und ungeteilte Auf-
merksamkeit Gottes. Der verlangt zwar etwas Unzumutbares von ihr, näm-
lich in die schwierige Dreiecksbeziehung zurückzugehen, spricht ihr aber 
dafür Mut zu. 
Die Sehnsucht auch der Menschen von heute nach "angesehen sein, wahr-
genommen werden" ist groß. Dafür schicken wir permanent Bilder von uns 
selbst in die Welt, per Selfie, Facebook und Whatsapp. Manchmal denke 
ich, viele Menschen können gar nichts genießen, bevor sie es nicht 20 mal 
fotografiert und verschickt haben- aber geht wirkliches gesehen werden 
nicht viel tiefer? "Du bist ein Gott, der mich sieht" zeichnet ein Gottesbild, 
das auf Beziehung gegründet ist. Dieser Gott wendet sich dem einzelnen 
Menschen zu und gibt sich zu erkennen. Ein Mensch, der sich von Gott 
gesehen fühlt - von ihm gefunden wird wie Hagar -, fühlt sich wertvoll und 
geachtet, kann trotz aller Demütigung aufrecht durchs Leben gehen. Sehen  
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stiftet Beziehung, nicht nur mit Gott, sondern auch im Miteinander aller 
Menschen. Für mich ist die wichtigste Erfahrung, von der die Geschichte 
erzählt, die Erfahrung Hagars, die dem Kirchentag das Motto gab: „Du 
siehst mich“! Das heißt: Ich bin dir nicht egal. Ich bin es wert, von dir an-
gesehen zu werden. Du wendest dein Angesicht mir zu. Schaust mich an, 
siehst mich, wie ich bin. Mit all dem, was ich bin, mit meinen Fehlern und 
allem Versagen, mit meinen Stärken und Erfolgen. Ich muss weder dir 
noch mir etwas vormachen. Du siehst mich, wie ich bin. Gott sieht dich, 
Gott sieht alles! Mit solchen Worten wurden in früheren Zeiten Kinder oft 
gehindert, etwas heimlich zu tun. Nicht wenige Menschen sind mit dieser 
Vorstellung eines übermächtigen, kontrollierenden und strafenden Gottes 
erzogen worden, oft mit traurigen Folgen für ihren Glauben und manchmal 
auch für ihre seelische Gesundheit. 
Dieses „ du siehst mich“ meint für mich hier etwas ganz Anderes:  Bezie-
hung und Begegnung anstatt Macht und Kontrolle. Gott ist achtsam, wen er 
ansieht, den oder die lässt er nicht im Stich- und dafür ist doch Gemeinde 
da, dass wir uns das gegenseitig erzählen, dass Gott uns sieht, jeden einzel-
nen von uns. 
Darunter mischt sich Gott, hoffen wir. – Dann ist nicht immer gleich alles 
blühend und einfach,  auch das  was noch nicht ist, gehört dazu – vertrau-
en, Gott sieht und lässt sich sehen. 
Manchmal denke ich darüber nach: Welche Namen würde ich Gott geben? 
Welche Erfahrungen habe ich mit Gott gemacht? Und Sie, liebe Leser und 
Leserinnen? 
Ich wünsche ihnen, dass darunter auch der Name Gottes ist, den Hagar ihm 
gibt:“ Du siehst mich“. Und wenn ich selbst diese Erfahrung schon machen 
durfte, dann habe ich auch meine Mitmenschen im Blick. Wo Menschen 
achtsam sind, wo sie die Not anderer sehen und sie nicht außer Acht las-
sen, verachten oder missachten, da wird das Leben trotz aller Mühen le-
benswert, da weicht die Verzweiflung und es keimt  Hoffnung. Das Wort 
fordert mich heraus zu einem unverstellten Blick auf menschliche Mög-
lichkeiten und Begrenzungen, zu einem wohlwollenden Blick auf meine 
Mitmenschen, es fordert mich aber  auch auf zu einem kritischen Blick auf 
meine eigene Verstrickung in ungerechte Verhältnisse und zu einer Glau-
benshoffnung, von Gott gesehen, wahrgenommen und gerettet zu sein. 
„Du, Gott, siehst, mich.“ Hast mich gesehen. Ein Segen ist das. Sein Segen.  
Dem sehen wir hinterher. Und entgegen. Amen. 
In diesem Sinne eine behütete Sommerzeit!                      Bärbel Westerholz 
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• Himmelfahrt bei Bültermann 
Der diesjährige Himmelfahrtsgottesdienst findet am 25. Mai um 9.30 
bei Bültermann in Randringhausen statt. Das ehemalige Kurhaus 
Wilmsmeier, das seit 1928 bestand, wurde renoviert und nach und 
nach erweitert und ist jetzt wieder Anziehungspunkt für rund 1200 
Gäste wöchentlich.  
Nach der Umgestaltung kann jetzt auch wieder der traditionelle Him-
melfahrtsgottesdienst dort stattfinden. Die Kirchengemeinden Dünne 
und Stift Quernheim laden dazu recht herzlich ein. Mitwirken wird 
natürlich auch wieder der Posaunenchor.  
 

• Alttraktorenfest auf Homburgs Hof 
Das 13. Alttraktorenfest auf Homburgs Hof in Klosterbauerschaft 
wirft seine Schatten voraus. Vom 9.-11. Juni gibt es alles, rund um 
den historischen Traktor zu sehen, selbstverständlich auch den Tre-
ckerkorso durch die Gemeinde. Natürlich wird auch kräftig gefeiert.  
Zur Feier eines Gottesdienstes lädt in diesem Rahmen am 10. Juni um 
17.00 Uhr die Kirchengemeinde Stift Quernheim ein. Wie schon in 
den Jahren zuvor findet der Gottesdienst im Vereinsheim statt. Die 
musikalische Ausgestaltung übernimmt der Posaunenchor. 
 

• Öffnungszeiten des Gemeindebüros in den Som-
merferien, Gottesdienste 

Bitte beachten Sie, dass das Gemeindebüro in den Sommerferien vom 
03.08. – 25.08. nicht besetzt ist.  
In den Sommerferien finden die sonntäglichen Gottesdienste im All-
gemeinen um 9.45 Uhr in der Stiftskirche statt. Aber es gibt auch 
Ausnahmen. So beginnt der Ferienspiel Gottesdienst, am 23.7.17 um 
10.30 Uhr. Noch in der Planung ist gegebenenfalls. ein Brückengot-
tesdienst am Mühlenbach, der dann am 30.7.17 stattfinden soll. Hierzu 
bitte auch die kirchlichen Nachrichten in der Tageszeitung beachten. 
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• Änderung bei den Geburtstagsbesuchen! 
Bisher war es in unserer Kirchengemeinde üblich, dass jede/jeder 
der seinen 80., 85. 90., 91., 92., 93… usw. Geburtstag begeht, 
automatisch – ohne Anmeldung oder Absprache – von einem der 
Pfarrer besucht wurde. Die jedes Jahr steigende Anzahl von älte-
ren Gemeindegliedern und die Erfahrung, dass nicht jeder unan-
gemeldete Besuch als passend und erwünscht empfunden wird, 
führt nun zu einer Änderung der bisherigen Praxis:  
Der Besuch eines Pfarrers zu einem Geburtstagsjubiläum 
erfolgt nun auf Absprache:  
Wenn Sie also einen solchen Besuch wünschen, melden Sie sich 
– oder ein naher Angehöriger – doch bitte im Gemeindebüro un-
ter Tel.: 72802.  
 

 
 

Wie sie uns erreichen können: 
 

  

Pfarrer: J. Waltemate 05223/492574 
 C. Lassen 0157/79306139 
Kath. Gemeindereferentin: B. Palmer 05223/71692 
Ev. Gemeindebüro:  B. Neiss 05223/72802 
(Mo, Fr 8-12 Uhr, Do 14 –18 Uhr) Fax-Nr. 05223/75121 
E-Mail: hf-kg-quernheim@kk-ekvw.de  
Homepage www.kirche-stift.de 
Konto-Verbindung: Ev. Kirchengemeinde Stift Quernheim  
IBAN:  
DE94 4949 0070 0200 7020 00 

BIC: GEN0DEM1HFV 
Volksbank B.O.-Herford eG 

 

Küsterinnen: D. Grube 05223/72000 
 A. Nentwig  05223/71777 
Kindergarten Stift Quernheim Leiterin V. Karkoschka 05223/71689 
Kindergarten Klosterbauerschaft Leiterin H. Bartelheimer 05223/72711 
Diakoniestation Kirchlengern Leiterin U. Kröger 05223/73766 
Jugendreferentin Region Kirchl. Bärbel Westerholz 05223/789612 
Redaktion Stiftsschreiber I. Brinkmann 

stiftschreiber@t-online.de 
05223/79761 
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Familien-Osterfrühstück 
„Der Herr ist auferstanden, er ist wahrhaftig auferstanden“, begrüßten 
sich viele Gemeindemitglieder beim traditionellen Osterfrühstück im 

Gemeindehaus. Liebevoll gedeckt waren die Tische und die Osterta-
fel. Pfarrer Joachim Waltemate begrüßte die Gäste und mit dem Lied, 
„Er ist erstanden, Halleluja“ gab es eine musikalische Einstimmung 

auf den Ostermorgen.  
Nach dem gemeinsamen 
Frühstück ging es zum 
Familiengottesdienst in die 
Stiftskirche. Der Posaunen- 
und der Eventchor sowie 
Jan-Philipp Schnier an der 
Orgel übernahmen die 
musikalische Gestaltung, 
die mit Applaus honoriert 

wurde und einige Konfirmanden hatten ein Anspiel vorbereitet. Nach 
dem Gottesdienst kamen die Jüngsten zu ihrem Recht, für sie waren 
rund um die Kirche viele bunte Eier versteckt worden. Und für einen 
gelungenen Ausklang sorgten die Posaunen, die bei Sonnenschein 
unter den Bäumen ein Ständchen gaben.  
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Die Evangelische Altenheimseelsorge im Kirchenkreis 
Herford lädt ein 

„Dein Wort ist meines 

Fußes Leuchte.“ – Psalm 

119, 105 
 

Festlicher Abendmahls-
gottesdienst für 
Seniorinnen und Senioren,  
besonders für Menschen 
mit Demenz und ihre 
Angehörigen am Freitag, 
den 1. September 2017 um 
15.30 Uhr, in der Ev. Kir-
che Herringhausen, Zum 
Grünen Wald 12, 32051 
Herford-Herringhausen 

Auch im Gedenkjahr der Reformation laden wir Sie wieder zu einem 
Abendmahlsgottesdienst für alle Sinne ein. Der Gottesdienst mit sei-
nen vertrauten Liedern, Texten und Gebeten möchte  Gottes Zuwen-
dung zu jedem und jeder einzelnen in besonderer Weise erfahrbar 
werden lassen. Gemeinsam mit den Menschen, die Sie begleiten, 
können Sie das Abendmahl in der Bank sitzend empfangen. 
Im Anschluss an den Gottesdienst ist im Gemeindehaus der Ev. Kir-
chengemeinde Herringhausen der Tisch gedeckt. Dort können sich 
alle Gottesdienstbesucher bei Kaffee und Tee noch einmal über das 
Erlebte austauschen.  
Kirche und Gemeindehaus sind barrierefrei und behindertengerecht.  
Falls Sie einen Transport mit Ihrem Rollstuhl benötigen und diesen 
weder aus eigenen Mitteln noch mit Hilfe Ihrer Pflegeeinrichtung  
ermöglichen können, wenden Sie sich vom 21. – 25. August an Pfar-
rerin Hoppe-Rolland, Telefon 05221-349708 (mit AB und Rückruf ). 
Es freuen sich auf Sie, Ihre Angehörigen und alle, die Sie unterstüt-
zend begleiten, die Pfarrerinnen und Pfarrer der Evangelischen Al-
tenheimseelsorge.  
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Einladung zum Gemeindefest 
Am 9. Juli 2017 ist es soweit! Nach einjähriger Pause präsentiert sich 
unser traditionelles Sommerfest im neuen Gewand. Wir starten um 10.30 
Uhr mit einem Familiengottesdienst unter den Bäumen, der musikalisch 
von dem Posaunenchor und der Band Aufatmen ausgestaltet wird.  Im 
Anschluss daran gibt es dann auf dem gesamten Gelände zwischen Kir-
che, Rauchfang und Gemeindehaus ein großes Angebot an Aktivitäten für 
jedes Alter. 
Ein besonderes Highlight ist sicherlich das Spiel „Bubble-Fußball“. Hier 
bewegen sich die Spieler in einer aufblasbaren Plastikkugel, die als eine 
Art Airbag dient, da sie die Spieler bei Zusammenstößen schützt. Ähnlich 
wie beim American Football stürmen die Spieler beim Anpfiff aufeinan-
der zu und versuchen zunächst die Gegenspieler umzuwerfen und sich so 
einen Weg zum Tor zu bahnen. Adrenalin und Spaß pur! Eine Riesenrut-
sche, das Schreiben mit echten Fasanenfedern, Spaltreifen basteln usw. 
sind nur einige der weiteren Angebote. 
Für das leibliche Wohl wird selbstverständlich auch gesorgt. Bei zivilen 
Preisen kann man sich mit Pizza, Bratwurst, Pommes, Crêpes und diver-
sen Getränken versorgen.  
Um 14.00 Uhr dürfen wir dann mit Ulrike Böhmer in unserer Kirche ei-
nen besonderen Gast begrüßen. Ulrike Böhmer ist Kirchenkabarettistin, 
nimmt kein Blatt vor den Mund und setzt sich in ihrem ca. 60-minütigen 
Programm kritisch und humorvoll mit der Kirche und dem Thema „Re-
formation“ auseinander. Das Programm lautet „Hier stehe ich! Ich kann 
auch anders!“ – passend zum 500-jährigen Reformationsjubiläum, das wir 
in diesem Jahr begehen.  Während der Veranstaltung laufen draußen alle 
Angebote weiter. 
Wie immer, soll es ab 15.00 Uhr ein großes Kuchenbuffet geben. Hier 
sind wir auf Ihre/eure Mithilfe angewiesen und hoffen auf viele Kuchen- 
und Tortenspenden. Dafür sagen wir im Voraus schon herzlichen Dank! 
Gegen 16.30 Uhr beenden wir das Gemeindefest mit einer Abschlussan-
dacht in der Kirche, die musikalisch von dem Eventchor begleitet wird.. 
Wichtige Anmerkung:  
Anders als in den Jahren zuvor, werden dieses Jahr KEINE Salate und 
Desserts zum Mittagessen benötigt!  Dafür bitten wir in diesem Jahr 
um Kuchen- und Tortenspenden jeglicher Art für die Kaffeetafel. 
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Sie möchten eine Kuchenspende leisten, beim Auf- und Abbau oder in 
der Küche mithelfen? Prima. Dann tragen Sie sich doch - damit wir bes-
ser planen können - in die ausliegenden Listen im Gemeindehaus ein oder 
melden Sie sich kurz im Gemeindebüro unter Tel. 72802.  
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Am 12.02.2017 feierten wir im Kindergottesdienst gemeinsam Abend-
mahl – mit Kindern, Eltern, einigen Großeltern, dem Mitarbeiter-Team 

und Pastor Waltemate. Insgesamt waren wir circa 60 
Personen, die in Kleingruppen erarbeiteten, wie Jesus 
immer schon mit Menschen gegessen hat und wie er 
schließlich das letzte Mahl mit 
seinen Jüngern hielt. 

Anschließend kamen alle in großer Runde 
zusammen, präsentierten das Erarbeitete in 
Form von Anspielen und hörten, durch Bilder 
unterstützt, vom letzten Abendmahl. Pastor 
Waltemate sprach die Einsetzungsworte, es 
wurden Brot und Weintrauben verteilt, das 
Vaterunser gebetet und der Friedensgruß 
empfangen. Es war eine schöne Erfahrung, 
diesen besonderen Moment im Kigo zu erleben – und vielleicht denken 
die Kinder daran zurück, wenn sie das Abendmahl später, möglicher-

weise bei ihrer Konfi, erneut erleben.  
Gemeinsam Abendmahl feiern – aber was 
steckt eigentlich dahinter? 
Seit den Anfängen feiern Christen ge-
meinsam das Abendmahl – als Erinnerung 
an das letzte Mahl Jesu mit seinen Jüngern, 
bei dem es Brot und Wein gab. Für uns Pro-
testanten ist das Abendmahl neben der 
Taufe eines der beiden Sakramente. Der 
Begriff Sakrament leitet sich vom Lateini-
schen „sacer“ ab, was „heilig“ bedeutet. Das 
Abendmahl ist also eine heilige Handlung. 

Sie beruht auf einer Weisung Jesu, hat ein biblisches Verheißungswort 
und eine äußerliche Zeichenhandlung. Das Abendmahl erleben wir mit 
allen Sinnen - und für viele ist es der Höhepunkt ihres christlichen Le-
bens, weil Gemeinschaft mit Gott und untereinander, aber auch Schuld-
vergebung und Zuspruch Gottes erfahren werden.      
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Schon gewusst…  
… dass nach lutherischer Lehre Christus in Brot und Wein körperlich zu-
gegen ist? 
… dass nach katholischer Lehre Brot und Wein in Leib und Blut Christi 
verwandelt werden? 
… dass nach reformiertem Verständnis Brot und Wein als Leib und Blut 
Christi symbolisch zu verstehen sind?   
… dass Katholiken in jeder Messe Abendmahl feiern, Protestanten meis-
tens 1x pro Monat? 
… dass Zwingli nach dem Abendmahlsstreit mit Luther (1529) sogar ge-
weint haben soll, weil dieser ihm daraufhin sein Christsein absprach? 
… dass Lutheraner vom Abendmahl, Katholiken von der Eucharistie und 
Reformierte vom Nachtmahl sprechen? 
… dass lutherische, reformierte und unierte Kirchen (erst) seit 1973 eine 
Abendmahlsgemeinschaft haben? 
… dass lutherische und römisch-katholische Kirchen keine Abendmahls-
gemeinschaft haben?   

on  

Und so geht’s 
weiter:   

Kigotermine 
� 11.06. 

� 02.07 � Kigoausflug zu Bauer Bernd nach Borgholzhausen 

9.15-14.45 Uhr mit Eltern              Nähere Infos folgen im Kigo! 

� 03.09. 

Wenn du zwischen 4 und 11 Jahre alt bist, dann komm vorbei - wir 
freuen uns auf Dich! Wir treffen uns von 9.30-11.00 Uhr im Gemeinde-
haus Stift Quernheim. Bei Fragen gerne melden unter: 05223/75650 
oder kindergottesdienst.stift.quernheim@web.de 

Sarah Leder 
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Neue Bücher für unsere beiden ev. Kindertageseinrichtungen 
Bereits im Dezember 2016 haben die beiden ev. Kindertageseinrich-
tungen Klosterbauerschaft und Stift Quernheim eine Geldspende über 
jeweils 500€ von der ev. Kirchengemeinde Stift Quernheim erhalten. 
Das Geld war für die Neuanschaffung von Büchern und zwei Spieltep-
piche 
gedacht. 
Daher 
wurden 
fleißig 
Wünsche 
und Ideen 
von Groß 
und Klein 
ge-
sammelt.  
 
 
Insgesamt sind ca. 100 neue Bücher, darunter religionspädagogische 
Bücher, z.B. neue Kinderbibeln, Vorlesebücher, Bilder- und Bastelbü-
cher sowie Wimmelbücher für die Kleinsten dazu gekommen.  
Wir alle freuen uns sehr über diese besondere Spende! 
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Einen Basar der besonderen Herausforderungen, so will ich dieses 
Jahr den Untertitel nennen. Denn das Gemeindehaus wurde am Frei-
tagabend teilweise für eine Sitzung und am Sonntagmorgen wieder 
für eine große Feier des Kindergottesdienstes gebraucht und die gro-
ße Herausforderung bestand darin, am Samstag alles soweit wieder 
zusammengeräumt zu haben, dass der große Saal mit genutzt werden 
kann. Denn wissen Sie, das komplette Gemeindehaus wird von Frei-
tagnachmittag bis Sonntagabend für diesen Basar gebraucht und um-
gebaut, Tische und Stühle werden umgestellt und weggeräumt und 
eigentlich werden die Tische und Stühle erst am Sonntagnachmittag 
wieder an ihren gewohnten Ort aufgestellt. All das musste dann be-
reits am Samstag mit erledigt werden.  
Hinzu kommt noch, dass die gepackten Körbe erstmal einen anderen 
Platz brauchten, da sie sonst immer solange auf den Tischen des gro-
ßen Saales stehen, bis die Teilnehmer diese sonntags um 14:30Uhr 
abholen und das sind eine Menge Körbe bei 53 Teilnehmern. Im 
Schnitt bringt jeder Teilnehmer etwa 4-6 Körbe mit Kleidung, Bü-
chern und Spielsachen. Das sind in etwa 250 Wäschekörbe, die an 
diesem Wochenende erst aus- und am Samstag wieder eingeräumt 
und sonntags wieder abgeholt werden. Sie können sich vorstellen, 
dass in jeden Korb eine Menge gut sortierter Dinge hineinpasst. Dazu 
kommen noch die Kindersitze, Spielfahrzeuge und andere größere 
Sachen, die man nicht in Körbe verpacken kann. Von diesen vielen 
Sachen wurden am Samstag dann 2413 Teile verkauft und wir haben 
mit dem Verkauf und dem Verkauf, der gespendeten Torten durch 
die Teilnehmer einen Spitzenerlös in Höhe von 1.360,00 € erwirt-
schaftet.  
Die Besucher strömten in einer nicht dagewesenen Zahl in das Ge-
meindehaus. So viele, wie noch nie zuvor. Und das alles haben wir 
mit der gleichen Anzahl Mitarbeiter, wie im letzten Jahr, geschafft.  

14. Basar rund ums Kind  
11.02.2017 
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Und was soll ich Ihnen sagen, wir haben diese Herausforderungen 
gemeistert. 30 ehrenamtliche Mitarbeiter haben zusammengestanden 
und diese unglaubliche Leistung vollbracht und ich bin Ihnen allen 
sehr zu Dank verpflichtet. Es hat wieder große Freude gemacht und 
ich bin sehr dankbar und es macht mich sehr stolz, dass wir das ge-
meinsam geschafft haben.  
 

Der Erlös wurde auch in diesem Jahr wieder so gespendet, dass es 
Kindern zugutekommt: 750 € gingen an die Evangelische Jugendhil-
fe, Schweicheln und die evangelischen Kindergärten unserer Ge-
meinde in Stift Quernheim und Klosterbauerschaft dürfen sich je-
weils auf 305€ zu freien Verfügung freuen. 
Für Fragen und Informationen stehe ich (Michaela Josting) Ihnen 
gern unter der Telefonnummer: 05223-71054 zur Verfügung. 
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Katholische Kirchengemeinde  St. Marien Kirchlengern 
St. Canisius/St. Xaverius Stift Quernheim 
 

Gottesdienste  
 

Sonntag - 28. Mai 2017 
10.30 Uhr Erstkommunion in Stift Quernheim 
 

Pfingstsonntag – 4. Juni 2017 
9.00 Uhr Hochamt in Kirchlengern 
 

Fronleichnam - Donnerstag, 15. Juni 2017 
10.30 Uhr Hochamt in Stift Quernheim 
 

Die aktuellen Gottesdienstzeiten für den Pastoralverbund Bünderland 
sind dem Pfarrbrief oder der Homepage zu entnehmen. 
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Katholische Kirchengemeinde  St. Marien Kirchlengern 
St. Canisius/St. Xaverius Stift Quernheim 
 

Firmung im Pastoralverbund 
23 von fast 80 Jugendlichen im Pastoralverbund Widukindland ins-
gesamt feierten am Samstag, 11. März 2017 ihre Firmung in der ka-
tholischen Kirche St. Michael in Bünde Holsen. 
Weihbischof Matthias König, der zu diesem Anlass aus Paderborn 
angereist war, freute sich, dass er in der Gemeinde, in der er einige 
Jahre als Priester tätig war, das Sakrament der Firmung an die nun 
schon nächste Generation spenden konnte. 
Den feierlichen Gottesdienst gestalteten einige der Firmbewerber mit. 
Zunächst begrüßten Joana Ottlinger und Jonah Holverscheid im Na-
men aller Firmlinge zunächst deren Familien, Freunde und Angehö-
rigen sowie die zahlreich erschienenen Gemeindemitglieder. Niklas 
und Fabian Grohmann waren für den Bußakt und die Lesung verant-
wortlich. Jonah Holverscheid sprach das Psalmgebet der Firmbewer-
ber und Joana Ottlinger verlas gemeinsam mit Lisa Dörner die Für-
bitten. 
Weihbischof König erläuterte in seiner sehr ansprechenden Predigt, 
warum es wichtig ist, Dinge anzunehmen, die man zunächst noch für 
sinnlos erachtete, da im Leben immer irgendwann der Moment 
kommt, indem man das Erlernte oder Erlebte „gebrauchen“ kann. So 
ist es auch mit der Kirche. Viele Jugendliche sehen keinen Sinn dar-
in, zur Kirche zu gehen, zu beten oder Glauben zu leben. Jedoch 
kommt irgendwann der Punkt, an dem man froh ist, die „Unterstüt-
zung Kirche“, in welcher Form auch immer, zu haben. Den Gesich-
tern einiger junger Leute  konnte man entnehmen, dass der Weihbi- 
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schof etwas in ihnen angerührt hatte. So bleibt zu hoffen, dass der ein 
oder andere den Kontakt zur Kirche weiterhin hält. 

 
Während  der eigentlichen Spende des Firmsakramentes hatte Mat-
thias König für jeden Firmbewerber ein paar persönliche Worte üb-
rig, die gern angenommen wurden. So bleibt diese Feier der Firmung 
in den Köpfen der Jugendlichen in schöner Erinnerung und vielleicht 
denken sie irgendwann im Leben an diesen Tag und die Worte des 
Bischofs zurück. 
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Berghüttenwochenende März 
36 angehende Mitarbeiter aus dem Kirchenkreis  
trafen sich zum Abschluss ihres Basiskurses  in 
der Berghütte Rödinghausen. Unter dem Motto: 
“anders als du denkst“, beschäftigten wir uns 
mit Martin Luther und der Reformation, mit 
vier Gleichnissen aus dem NT ,in Workshops  und Kleingruppenar-
beit. Beim Spieleabend „wer bietet mehr“ ging es natürlich auch 
manchmal anders als gedacht aus. Etwas müde, aber mit vielen neuen 
Eindrücken endete unser Wochenende Sonntag mittags nach Hot 
dogs und aufräumen. Es hat wieder mal Spaß gemacht, mit motivier-
ten jungen Leuten unterwegs zu sein. 

 
Und nun: fröhliches mitmachen bei Projekten und in Gruppenstunden 
und dazu unseres Gottes reichen Segen! 

Bärbel Westerholz 
 
 

An die Geschäftsleute der Kirchengemeinde Stift Quernheim: 
Der Gemeindebrief ist ein viel gelesenes Blatt in allen Haushalten unserer  
3 Ortschaften und erscheint viermal im Jahre (Auflage: 2200).     
Unterstützen auch Sie dieses Blatt finanziell. Ihr Firmenname wird dann in 
die Liste der Sponsoren aufgenommen. Wenn Sie Interesse haben, wenden 
Sie sich an das Pfarrbüro. Vielen Dank! 
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Ferienspiele 2017: 

 

“ das ist der Hammer“ 
 

Die Anmeldetermine für die diesjährigen Sommer Ferienspiele sind 
wie folgt: 

Mittwoch,  21.6.17   16-18 Uhr Gemeindehaus Hagedorn 
Donnerstag,22.6.17   16-18 Uhr Jugendhaus Rauchfang 
Freitag,       23.6.17  16-18 Uhr Gemeindehaus  Kirchlengern 

Die Ferienspiele finden wie immer in den ersten drei Sommerferien 
Wochen statt und zwar diesmal nacheinander in den Gemeinden Stift 
Quernheim (17.-23.7.17), Kirchlengern (24.-30.7.17) und Hagedorn 
(31.7.-6.8.17) 
Anmeldeflyer liegen wieder in allen Gemeindehäusern aus und wer-
den in den Schulen verteilt! 

Herzlich willkommen! 

 
                  Das Musterhaus an der B239 
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Neues aus der 
Jugendarbeit 

 
 

 

• Auch der 10. Konfi- Kleiderhandel im Januar 2016 erfreute 
sich wieder großer Beliebtheit und erbrachte einen Erlös von 
391,50€ für die regionale Jugendarbeit! 

• Ende Januar waren wieder ca. 500 Konfis aus dem Kirchenkreis 
dabei, als es beim diesjährigen Jugendkirchentag in der Ge-
samtschule Ennigloh hieß: „ anders als du denkst“… 

• Unsere angehenden Jugendmitarbeiter aus der Region Kirch-
lengern trafen sich zwischen Herbst und Ostern wieder donners-
tags wöchentlich im Rauchfang um erste Einblicke zu bekom-
men, was es eigentlich heißt, bei Projekten und in Gruppenstun-
den als Gottes Mitarbeiter/in tätig zu sein. Nach einem rundum 
gelungenen Wochenende in der Berghütte Rödinghausen und 
Abschlussabend mit Pizza essen warten nun 16 junge Leute dar-
auf, ihre ersten Erfahrungen in der Mitarbeit zu machen. Aus un-
serer Gemeinde neu dabei sind: Jasmin Paul, Merle Stohlmann, 
Arne Gross und Sara Weßler. Wir freuen uns auf so motivierte 
und engagierte junge Leute und heißen euch herzlich willkom-
men im Mitarbeiterteam der Jugendarbeit. 

• Spielmäuse: Unsere Gruppe Spielmäuse trifft sich immer mon-
tags von 16.45 Uhr bis 18 Uhr im Gemeindehauskeller. Unter 
der Leitung von Sophie Fürhoff, Rabea Sczesni, Lena Marie 
Josting und seit kurzem auch Jasmin Moschner sind alle Kinder 
von 5 - 7 Jahren herzlich eingeladen biblische Geschichten zu 
hören, zu spielen, zu singen und zu basteln. 
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• Auch wenn die Osterferien schon wieder eine Weile her sind: 
unsere Kinder Projekttage unter dem Thema: „mutig, mit Herz“  
waren wieder drei schöne Angebote speziell für die Kinder unse-
rer Gruppen, die in den Osterferien nicht verreist waren. 

• Auf zu Escape games hieß es dann in der zweiten Ferienwoche, 
denn unser traditioneller Mitarbeiter/innen Ausflug in den Oster-
ferien ging diesmal nach Hannover, wo Teamarbeit gefragt war, 
denn nur gemeinsam als Gruppe konnten wir ein Rätsel lösen…. 

• Wechsel im Rauchfang: Zum 1.3.2017 verließen uns zeitgleich 
Luisa Schmalgemeyer, die viereinhalb Jahre verlässlich diens-
tags und donnerstags die Arbeit im Rauchfang unterstützt hat 
und Tobias Bicker, unser Streetworker. Schade für uns, aber na-
türlich schön, wenn man nach Studiumende kurzfristig eine Stel-
le findet, bzw. man von einer halben Streetworkstelle auf eine 
volle Stelle wechseln kann. Um so mehr freuen wir uns, dass wir 
genauso kurzfristig beide Stellen nachbesetzten konnten: An 
Stelle von Frau Schmalgemeyer wird Christina Klaus dienstags 
und donnerstags im Rauchfang anzutreffen sein, und als Street-
work Nachfolger Andi Bernhard, den meisten von euch und Ih-
nen ja nicht unbekannt…Also Gottes Segen für eure Arbeit wün-
schen wir den ausgeschiedenen und neu angefangenen Mitarbei-
tern und freuen uns auf gute Zusammenarbeit. 

• Bereits zum dritten Mal trafen sich im Mai die Jugendmitarbei-
ter/innen aus Hagedorn, Kirchlengern und Stift Quernheim zum 
sogenannten“ Regio- Mak“, (diesmal in Hagedorn) um sich aus-
zutauschen und über den Tellerrand zu schauen…auf Grund der 
guten Resonanz wollen wir das beibehalten und freuen uns auf 
ein nächstes regionales Treffen mal wieder im Rauchfang. 

• Kirchentag Berlin: unter dem Motto:“ du siehst mich“ beteilig-
ten wir uns mit 15 jungen Leuten aus unserer Region an der ge- 
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meinsamen Fahrt des Amtes für Jugendarbeit im Kirchenkreis 
am Kirchentag in Berlin. Es ist auch nach vielen Jahrzehnten für 
mich immer wieder ein Highlight, so ein Fest des Glaubens mit 
jungen Menschen zu erleben….gemeinsam auf Isomatte im 
Schlafsack im Klassenraum einer Schule, in den vollen U-
bahnen, auf dem Messegelände bei Konzerten, Gottesdiensten 
und Bibelarbeiten lebendigen Glauben zu erfahren…das trägt 
Früchte auch für die Arbeit vor Ort, da bin ich mir sicher. 

• Gemeindefest Kinderprogramm: Liebe Kinder aufgepasst: 
Zum diesjährigen Gemeindefest am 9. Juli 2017 haben wir uns 
etwas Besonderes ausgedacht: auf einer Laufkarte könnt ihr 
Stempel sammeln und mit mindestens 5 Stempeln ( bei 9 Ange-
boten) an einer kleinen Verlosung teilnehmen! ….mehr wird 
noch nicht verraten…also dabei sein und mitmachen…. 

Für die Region Kirchlengern Bärbel Westerholz 
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Hallo,  
mein Name ist  
Christina Klaus und 
seit dem 1. März die-
ses Jahres habe ich 
die Stelle im gering-
fügigbeschäftigten Verhältnis im Bereich 
der offenen Jugendarbeit im Rauchfang 
übernommen. Dort bin ich dienstags beim 
OT, donnerstags beim Checkpoint sowie 
bei einigen anderen Aktionen anzutreffen. 
Zu meiner Person: Ich bin 19 Jahre alt und 

studiere an der Universität Bielefeld Grundschullehramt mit den Fä-
chern Mathe, Deutsch und Evangelische Theologie.  
Eigentlich komme ich aus Kirchlengern, wo ich seit einigen Jahren 
bereits ehrenamtliche Mitarbeiterin des CVJMs sowie der Kirchen-
gemeinde bin. Stift Quernheim ist mir bereits durch die regionalen 
Ferienspiele bekannt, bei denen ich ebenfalls seit 6 Jahren mitwirke.  
Die Arbeit mit Kindern und Jugendlichen liegt mir sehr am Herzen 
und ich freue mich sehr darüber hier im Rauchfang mitarbeiten zu 
dürfen. 
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CVJM Sportgruppe am Montag 
„Ein neuer Anfang“ 

 

Seit Ende Februar gibt es ein neues Sportangebot 
in unserem Verein. Es richtet sich an alle sportbe-
geisterten Mädels und Jungs ab 14 Jahren, die 
Lust auf ein Breitensportangebot von Ultimate 
Frisbee über Zombieball bis Power Pilates haben. Die Leitung dieser 
Gruppe übernahm unser stellvertretender Vorsitzender Maikel Leder von 
Axel „Buddy“ Bartelheimer, dem für seine jahrelange Betreuung der 
Sportgruppe an dieser Stelle noch einmal herzlich gedankt sei. Eine der 
größten Veränderungen besteht darin, dass sich die Gruppe von einer rei-
nen Fußballgruppe zu einer Gruppe des Breitensports entwickelt hat. Bis-
her wird das Programm mit einer durchschnittlichen Teilnehmerzahl von 
15 Personen sehr positiv aufgenommen. Viele junge Vereinsmitglieder, 
aber auch solche, die der CVJM-Arbeit durch eine Mitgliedschaft in ande-
ren Ortsvereinen stark verbunden sind, in unseren Gruppen teilnehmen 
oder einfach nur Interesse an sportlichen Aktivitäten haben, finden sich 
derzeit unter den Teilnehmenden. Trotz des sportlichen Wettkampfs steht 
der Spaß und die christliche Gemeinschaft ganz klar im Vordergrund. Am 
Anfang findet daher auch stets eine kleine Andacht statt. 
Wer ebenfalls Lust hat, sich 1x in der Woche auszupowern, kann gerne 
einfach spontan vorbeischauen! 

Der Vorstand des CVJM Stift Quernheim 
 
Wann: Jeden Montag 18:30 Uhr - 20:00 Uhr 
Wo: Sporthalle Quernheim (Alte Quernheimer Str. 40, 

Kirchlengern) 
Wer:  Mädels & Jungs ab 14 Jahren 
 
Bei Fragen gerne melden bei Maikel Leder (0160/6050049) 
 
Anbei das Angebot bis Ende Mai: 
15.05.2017 Basketball 
22.05.2017 Power Pilates (mit Mona) 
29.05.2017 Fußball 
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Jahreshauptversammlung 2017 
Am Freitag, den 17.02.2017 fand mit 29 Mit-
gliedern und zwei Gästen die diesjährige Jahres-
hauptversammlung im Rauchfang statt. Neben 
den traditionellen Berichten aus den Gruppen 
wurde vor allem das Thema Mitarbeiterkreis im 
Allgemeinen und besonders in Verbindung zum 
Basiskurs teilweise kontrovers diskutiert. Ein weiteres Thema war die 
zukünftige Ausgestaltung der OT-Arbeit, bzw. der aufsuchenden Ju-
gendarbeit, da mit Luisa Schmalgemeyer und Tobias Bicker beide 
hauptamtlichen Kräfte zum 01.03. sehr kurzfristig neue Stellen angetre-
ten haben und deshalb nicht mehr zur Verfügung stehen.  
Natürlich gab es auch in diesem Jahr einen Kassenbericht. Anschlie-
ßend wurden die neuen Mitglieder in unserem Verein begrüßt. Axel 
Bartelheimer und Maikel Leder wurden für ihre zehnjährige Mitglied-
schaft in unserem Verein geehrt. Des Weiteren haben wir uns als Verein 
in dieser Sitzung bei Kreisverbandsekretär Andree Stötker für die jahre-
lange Zusammenarbeit bedankt und ihn verabschiedet.  

 
Nicht zuletzt gab es wichtige Vorstandswahlen. Maikel Leder als stell-
vertretender Vorsitzender, Lucas Struckmeyer als Schriftführer und 
Dario Voll als Beisitzer wurden jeweils in ihren Ämtern bestätigt. Und 
so geht der Verein mit einem unveränderten Vorstand in das 129. Jahr 
seines Bestehens. 
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Veranstaltungsangebote im Gemeindehaus 

der Kirchengemeinde Stift Quernheim 
 

Montag Wöchentl. Spielmäuse 16.45 Uhr B.Westerholz 
� 789612 

 Wöchentl. Kirchenchor 20.00 Uhr  B. Schmidt 
� 74223 

 14-tägig Gottesdienstvorberei-
tungskreis Anstiften 

20.00 Uhr 
 

J. Waltemate 
� 492574 

Dienstag Wöchentl. Posaunenchor 20.15 Uhr  E. Stallmann 
� 761803 

 Monatlich Dienstagskreis 20.00 Uhr  H. Beckmann 
� 74643 

Mittwoch 14-tägig Frauenhilfe 15.00 Uhr  B. Schmidt 
� 74223 

 Wöchentl. Blockflötenkreis 
Erwachsene 

16.00 Uhr K, Becker 
� 1836600 

 Monatlich Abendkreis 19.30 Uhr  E. Rieke 
� 71717 

 14-tägig Bibel aktuell 20.00 Uhr  S. Gnosa 
� 6588854 

 Viertelj. Besuchskreis 18.00 Uhr  S. Stallmann 
� 71771 

Donnerstag Wöchentl. 
 

Kirchenmäuse 9.15 Uhr M. Rebellius 
� 7907768 

 14-tägig Gebetskreis  
In der Kirche 

18.45 Uhr D. Sczesni   
� 789112 

 Monatlich Offener  
Frauentreff 

20.00 Uhr  M. Lücking 
� 75466 

Freitag Wöchentl. Eventchor 
In der Kirche 

18.00 Uhr 
 

K. Sczesni 
� 789112 
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Goldene Konfirmation 2017 
Die Personen wurden im Jahr 1967 konfirmiert 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Diamantene Konfirmandinnen und Konfirmanden 
Die Frauen und Männer wurden im Jahr 1957 konfirmiert 

 

 

Eiserne Konfirmandinnen und Konfirmanden 
Die Frauen und Männer wurden im Jahr 1952 konfirmiert 

 

Gnaden Konfirmandinnen und Konfirmanden 
Die Frauen und Männer wurden im Jahr 1947 konfirmiert 
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T a u f e n                                 T r a u u n g e n 
 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

B e e r d i g u n g e n 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Namenslisten finden Sie nur in unserer gedruckten Version 
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04.06. 9.45 Uhr Pfingstsonntag / Gottesdienst mit dem Kirchen-

chor, Pfr. Lassen 
05.06. 9.45 Uhr Pfingstmontag / Gottesdienst mit Abendmahl 

und dem Posaunenchor, Pfrn. Ulrike Schwarze 
08.06. 16.00 Uhr Gottesdienst in der Seniorenresidenz Klosterbau-

erschaft, Pfr. Lassen 
10.06. 17.00 Uhr Gottesdienst anlässlich des Alttraktorenfestes auf 

Homburgs Hof mit Taufe und dem Posaunen-
chor, Pfr. Lassen 

11.06. 9.45 Uhr Diamantene-, Eiserne- und Gnadenkonfirmation 
mit Abendmahl, dem Kirchenchor und Kinder-
gottesdienst, Pfr. Lassen 

18.06. 9.45 Uhr Gottesdienst mit Taufe, Pfr. Waltemate 
25.06. 10.30 Uhr Begrüßung der neuen Konfirmandinnen und 

Konfirmanden mit der Band Aufatmen, Pfr. Wal-
temate 

30.06. 16.00 Uhr Abschlussandacht für die Schulanfänger des Kin-
dergartens Stift Quernheim, Pfr. Waltemate 

02.07. 9.45 Uhr Goldene Konfirmation mit Abendmahl und dem 
Kirchenchor, Pfr. Lassen 

09.07. 10.30 Uhr Gottesdienst unter den Bäumen mit Taufen, dem 
Posaunenchor und der Band Aufatmen, Pfr. Wal-
temate 
Anschließend Gemeindefest rund um Kirche, 
Rauchfang und Gemeindehaus 

12.07. 17.00 Uhr Abschlussandacht für die Schulanfänger des Kin-
dergartens Klosterbauerschaft, Pfr. Waltemate 
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13.07. 16.00 Uhr Gottesdienst in der Seniorenresidenz Klosterbau-
erschaft, Pfr. Lassen 

16.07. 9.45 Uhr Gottesdienst, Pfr. Lassen 
23.07. 10.30 Uhr Familiengottesdienst zum Ende der Ferienspiele 

in Stift Quernheim, Bärbel Westerholz 
30.07. 9.45 Uhr Gottesdienst, Pfr. Waltemate 
06.08. 9.45 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Pfr. Waltemate 
13.08. 9.45 Uhr Gottesdienst mit Taufe, Pfr. Lassen 
17.08. 16.00 Uhr Gottesdienst in der Seniorenresidenz Klosterbau-

erschaft, Pfr. Lassen 
20.08. 9.45 Uhr Gottesdienst, Pfr. Waltemate 
27.08. 9.45 Uhr Gottesdienst, Pfr. Waltemate 
03.09. 9.45 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und Kindergottes-

dienst, Pfr. Lassen 
10.09. 9.45 Uhr Gottesdienst, Pfr. Waltemate 
13.09. 15.00 Uhr Altenabendmahl in der Stiftskirche, Pfr. Walte-

mate 
14.09. 16.00 Uhr Gottesdienst in der Seniorenresidenz Klosterbau-

erschaft, Pfr. Lassen 
17.09. 9.45 Uhr Silberne Konfirmation mit Abendmahl, der Band 

Aufatmen und Eventchor, Pfr. Waltemate 
 

 



Stiftsschreiber 

 42 

DIE GEMEINDE WIRD FINANZIELL UNTERSTÜTZT DURCH: 

Optik Krämer, Stiftstr. 77 
Oliver Meyerwisch, Sanitär, Heiz., Klempnerei, Stiftstr. 71 

Gärtnerei Brinker, Friedhofsweg 13 
Tischlerei Rullkötter, Inh. Ingo Ellermeyer, Stiftstr. 67 

Tischlerei u. Bestattungen R. Sundermeier, Imkerweg 4 
Schuhhaus Hotfiel, Stiftstr. 66 

Malermeister U. Kenter, Kl. Heenfeld 17 
U. Stöhr, Heizung und Sanitär, Heenfeld 27 

Rullkötter, Heiz- u. Sanitärtechnik, Klempnerei, Stiftstr. 4 
Gerhard Busse, Stiftstr. 95 

Geflügelschlachterei Döring, Klosterheide 69 
Volksbank in Stift Quernheim 

Chr. Kölling, Garten- u. Landschaftsbau, Reinkenort 49 
E Neukauf, Eckhard Ramöller, Stiftstr. 91 

Friedh. Lückemeier, Baugesellschaft, Alte Quernheimer Str. 56 
Schnittger Baustoffe GmbH & Co.KG, Alte Quernheimer Str. 34 

Niels Rullkötter, Dachdeckermeister, Buschstr. 9 
PROVINZIAL Versicherungsbüro, Dirk Büttke, Stiftstr. 81 

Salon Hölling, Hüllerstr. 129, Häver 
Die Gardinenpflege, Jutta Steffen-Menzel, Jahnstr. 8  

Bestattungshaus Niemann, Quernheimer Str. 65 
Fahrschule Bleckmann, Am Herrenhaus 29 

Sundermeier Möbel GmbH, Oberbauerschafter Str. 65 
Allianz Generalvertretung, Kai Grannemann, Stiftsfeldstr. 4 

AufgeTischt, Inh. Jutta Kaminski, Im Dicken Bruch 18 
Gärtnerei Horstmann, Stiftsfeldstr. 73 
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Die Konfirmierten 2017                                       Foto: Kaase Kirchlengern 


